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Bisherige Tendenzen
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Grundschulen



18Stadt Bornheim, 20-05-2025

Prognose: 
2023 1.923
2024 1.966 
2025 1.970 
2026 2.020
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Prognose: 
2023 204
2024 212 
2025 229 
2026 237
2027 251
2028 258
Melderegister 
gesunken!!
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Stadtetag NRW: notwendig sind für eine…

GrS mit 6 Zügen rund 3.900 qm HNF (könnte 
langfristig aber nur 4-zügig sein: 2700qm HNF)

GE mit 4 Zügen in der Sek. I und 2 Zügen in der 
Sek. II rund 5.600qm HNF

Vorhanden sind in Merten heute ~5.200qm HNF 
ohne die 5 abgängigen Container auf dem Hof
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‚Rückläufer‘
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Sekundarschulen
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Links der neue 
„Bornheimer 
Weg“, rechts mit 
Mehrklasse der 
GE Europaschule 
2025/26.

„Bornheimer 
Weg“ inkl. der pr. 
RS und des pr. 
GY von 49 auf 
164 Einpendler in 
den 5. Klassen 
auf 91 2025/26, 

rechts mit der 
Mehrklasse 
wieder über 100 
Einpendler ∑ in 
die 5. Klassen …!

Die neue GE in 
Wesseling wird 
Bornheims GE 
sehr erheblich 
entlasten …
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Fazit
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Fazit 1. Die Grundschule (GrS) Merten wird trotz vieler neuer Wohneinheiten in der Regel nur zweizügig sein können. 

Das Melderegister fällt in einen Bereich von 40 Kinder/Jahr.

2. Die Begrenzung der Zügigkeiten auf den eigenen Bereich in Merten dient auch zum Schutz der beiden GrS 
Walberberg und Waldorf, die ansonsten bei den Klassenbildungen ‚abrutschten‘.

3. Die GrS-Prognosen insgesamt, lagen für 2024/25 bei 1.966 SuS. Es sind 1.941 geworden = -25 (-1,3%). Diese 
Abweichung ist äußerst gering. Die verschobenen Neubaugebiete und „die Ukraine“ haben sich ausgeglichen.

4. Im heutigen Gebäude der Gesamtschule (GE) und der Grundschule (GrS) könnte die GrS nur einen Teil der 
vorhandenen Räume nutzen.

5. Zudem ist das Gebäude der GE und der GrS am heutigen Standort von den Räumen und Aufteilungen her, eher 
eine weiterführende Schule als eine GrS.

6. Die GrS sollte neu gebaut werden. Zur Sicherheit sind 2,5 Züge anzusetzen. Es wären 10 Klassen, der Ganztag, 
die Verwaltung usw. Das ist finanziell mit dem geplanten GE-Bau mit ca. 5.600am HNF nicht zu vergleichen!

7. Die GE ist 4-zügig zu planen (und 2-zügig in der Sekundarstufe II). Nach 2030 müsste sie bei einer 6-zügigen 
Europaschule und bei der GE in Wesseling sehr stark bemüht sein, den 4. Zug mit vielen Einpendlern zu bilden.

8. Am heutigen Standort wäre ihr Raumvolumen zu eruieren (eine Prüfung durch die Verwaltung liegt vor) und die 
sukzessive Erweiterung mit dem Abbruch der Container wäre zu planen.

9. Mittelfristig haben alle weiterführenden Schulen in der Stadt Bornheim durch hohe Übergänge aus den eigenen 
GrS (ca. 8 Jahre lang) Druck bei den Anmeldungen. 

10. Die erheblichen Effekte einer neuen GE in Wesseling auf Bornheim werden schon ab 2028/29 mit berücksichtigt. 
Sie entlasten bei den Einpendlern und schaffen mehr Platz für die eigenen Schülerinnen und Schüler.

11. Die weiterführenden Schulen sollten (wenn nötig) in der Übergangszeit alternierend Überklassen bilden. Hierbei 
könnten auch die erzbischöflichen Schulen angesprochen werden.

12. Die Entscheidung für eine machbare Lösung wäre rasch zu treffen, um den Schulen Perspektiven zu geben. Ggf. 
heißt ‚machbar‘ hier auch ‚finanzierbar‘?
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